
Vor 25 Jahren – 1990. SC Verl verliert Tabellenführung in der
Oberliga, und Verbandsliga-Spitzenreiter FC Gütersloh sehnt Pause herbei

Die Oberliga-Fußballer des
SC Verl schaffen es nicht,

sich auf die winterlichen Be-
dingungen im Stadion an der
Poststraße einzustellen, kom-
men gegen den zweikampf-
starken FC Recklinghausen
nicht über ein 1:1 hinaus und
verlieren die Tabellenführung
an den ASC Schöppingen. Uwe
Westermann bringt die Gast-
geber zwar mit 1:0 in Füh-
rung, doch danach läuft nicht
mehr viel zusammen. Trainer
Fritz Grösche hat eine eigene
Erklärung für die enttäu-
schende Leistung: „Ich sage es
ihnen in aller Deutlichkeit,
immer wenn wir diese beschis-
senen Samstagspiele haben,
lassen wir Punkte.“

Beim FC Gütersloh sehnen
sie die Winterpause herbei,
denn bei der verdienten 0:1-
Niederlage gegen die Spvg.
Brakel zeigt der Spitzenreiter
der Fußball-Verbandsliga eine

enttäuschende Leistung.
„Wenn du keine Torchancen
hast, kannst du auch nicht ge-
winnen“, knurrt Trainer Jür-
gen Heddinghaus.

Auch Landesligist Victoria
Clarholz kommt nicht in die
Pötte und bringt von der Wa-
rendorfer SU nur ein 1:1 mit.
Die Elf von Trainer Wolfgang
Kleinelanghorst bestimmt
zwar das Geschehen, nutzt
durch Peter Pollmeyer aber nur
eine der vielen Chancen.

Der TuS Friedrichsdorf
führt im Fußball-Bezirksliga-
piel gegen den FC Kaunitz
durch die Tore von Pohl und
Hechsel mit 2:1 und sieht wie
der sichere Sieger aus. Aber die
Gastgeber freuen sich zu früh,
denn in der 90. Minuten er-
zielt Laustroer den Ausgleich
und beendet in Tippe die
Träume vom Spitzenplatz.

Die Ringer des KSV Gü-
tersloh beenden die Ver-

bandsligasaison mit einem
30:10-Erfolg gegen den ASV
Essen-West und sichern sich
den 4. Platz. „Aber der dritte
war drin“, ist Trainer Horst
Hornig nicht ganz zufrieden.
Wegen der Aufstellungsprob-
leme geht der 47-Jährige noch
einmal auf die Matte und
schultert einen Essener, der
sein Sohn sein könnte. Die
weiteren Punkte holten Fabio
Fermani, Michael Strothotte,
Johannes Merkel, Jürgen Neu-
fang, Jörg Fleiter, Jürgen Neu-
fang und Thomas Winkler.

Einen Erfolg feiert die „New
Generation“ beim Europa-
Cup in Hamburg. Die von
Margret Stickling und Harald
Liepe trainierte Showtanz-
gruppe der Gütersloher Tanz-
schule Stüwe-Weissenberg
belegt den 3. Platz. Die für die
Osnabrücker Tanzschule Hull
antretenden Gütersloher
Gruppe Graffity wird Vierter.

Die Verler Torfrau Laura Sandmann bekommt es gegen
Hahlen mit starken Werferinnen zu tun. FOTO: RAIMUND VORNBÄUMEN

Frauen des TV Verl empfangen
in der Oberliga den Tabellensiebten TSV Hahlen

¥ Verl (kra). In der Tabelle
müssen die Handballerinnen
des TV Verl zum TSV Hahlen
aufschauen. Während sie mit
12:16 Punkten den 10. Platz
belegen, rangieren die Min-
denerinnen mit 15:13 Zählern
auf Rang sieben. Auf dem Feld
sieht Karina Wimmelbücker
den Absteiger aus der 3. Bun-
desliga aber auf Augenhöhe.
„Meine Mannschaft hat mit
dem Sieg gegen Everswinkel
gezeigt, dass sie mit den Geg-
nern aus dem Mittelfeld mit-
halten kann, gerade zu Hau-
se“, sagt die Verler Trainerin.

Weil sie von sechs Abstei-
gern am Saisonende ausgeht,

wären Wimmelbücker zwei
Punkte im letzten Spiel des
Jahres höchst willkommen,
denn im Januar würde es in
den Partien gegen die direk-
ten Konkurrenten „ans Ein-
gemachte“ gehen.

In den Griff bekommen
müssen die Verlerinnen am
heutigen Samstag vor allem die
Hahlener Torjägerinnen Me-
lanie Gritzan und Annika
Wohlfromm. Nicht zurück-
greifen können sie dabei auf
Maren Grintz, die wegen ihrer
Fußverletzung für den Januar
geschont wird, und auf Ulla
Zelle, die privaten Verpflich-
tungen nachkommt.

Landesligist TV Isselhorst
erwartet die HSG Gremmendorf/Angelmodde

¥ Gütersloh (kra). Nach dem
30:32 gegen den TuS Brock-
hagen rauchten beim TV Is-
selhorst die Köpfe. „Wir ha-
ben nach dem Dienstagtrai-
ning zusammengesessen und
nach den Ursachen gesucht“,
berichtet Falk von Hollen. Ei-
nes der Ergebnisse sei gewe-
sen, so der Trainer des Rang-
zehnten in der Handball-Lan-
desliga, dass man zu schnell zu
unruhig geworden sei und wo-
möglich besser an der anfäng-
lich gut funktionierenden 6:0-
Deckung und dem soliden
Kreisläuferspiel über Julian
Höcker festgehalten hätte.

Besser machen wollen die
Turner ihre Sache am morgi-
gen Sonntag gegen die HSG
Gremmendorf/Angelmodde.
„Und mit Blick auf die Ta-
belle müssen wir das wohl
auch“, ergänzt von Hollen.
Tatsächlich haben die Turner
und ihre Gäste bei jeweils 8:14-

Punkten nur einen Zähler
Vorsprung auf den ersten Ab-
stiegsplatz. „Ein Sieg würde vor
allem die Sicherheit bringen,
die uns in dieser Saison bis-
lang so abgeht“, hat der TVI-
Coach auch schon die nächste
Partie beim Schlusslicht Wa-
rendorf im Blick.

Malte Tofing droht
auszufallen. FOTO: HM

¥ Gütersloh (dali). Nach den
Siegen gegen die Spitzenteams
Lemgo und Borchen müssen
die Landesliga-Basketballer des
Gütersloher TV am heutigen
Samstag beim Tabellenvor-
letzten TV Salzkotten II an-
treten. Eine leichte Aufgabe?
„Weit gefehlt“, sagt Roman
Prier. Der Spielertrainer des
GTV misst die Leistungsstär-
ke der Sälzer an ihrer knap-
pen Niederlage gegen Lemgo
und spricht von einer „Über-
raschungskiste“. Für Prier wä-
re es allerdings schade, wenn
es nach den mit viel Herzblut
erkämpften Siegen gegen ei-
nen allerdings defensivstarken
Abstiegskandidaten nicht rei-
chen würde. Die Turner müs-
sen allerdings auf ihre ver-
letzten Spieler Julian Kersting
(Achillessehne) und Alberto
Labrado Losada (Schulter aus-
gekugelt) sowie den privat ver-
hinderten John Hall verzich-
ten.

¥ Rheda-Wiedenbrück (dali).
Für die Westfalen Mustangs ist
in der Basketball-Oberliga kein
ernstzunehmender Gegner in
Sicht. Für das Spiel beim Ta-
bellensiebten TV Löhne-
Bahnhof, rechnet Ilijas Mas-
nic jedenfalls damit, dass ein
„leichter Galopp“ reicht, um
die Tabellenführung auszu-
bauen. „Ich kann mir jeden-
falls nicht vorstellen, dass die
uns gefährlich werden kön-
nen“, stellt der Trainer der
Mustangs fest. Verzichten
müssen die Rheda-Wieden-
brücker allerdings auf Robert
Hülsewede. Knieprobleme
zwingen den ehemaligen Ju-
nioren-Nationalspieler zu ei-
ner Zwangspause von sechs
Wochen und im schlimmsten
Fall zu einer Operation. Als
Glücksgriff hat sich für die
Mustangs Gerald January er-
wiesen. Der US-Boy ist auf-
grund seiner Athletik in der Li-
ga nicht zu verteidigen.

Frauen-Verbandsligisten TV Verl II
und TSG Harsewinkel vor wichtigen Spielen

¥ Kreis Gütersloh (kra). Am
letzten Spieltag der Verbands-
liga-Hinrunde steht für die
Handballerinnen des TV Verl
II (3:15 Punkte) das im Kampf
um den Klassenerhalt rich-
tungweisende Spiel beim
Schlusslicht TuS Nettelstedt
(2:16) an. Trainer Thorsten
Lünstroth kann allerdings
nicht mit großer Unterstüt-
zung aus dem Oberligateam
rechnen. Nur Julia Lückfeld
wird abgestellt.

Nach sechs Niederlagen in
Folge liegen die Nerven bei den
Spielerinnen der TSG Harse-
winkel (6:12) blank. „Ich muss
mir etwas einfallen lassen, da-
mit sie positiv denken“, sagt
Trainer Manuel Mühlbrandt.
vor der Partie gegen Eintracht
Oberlübbe (10:8) am Sonn-
tag. Die Ausfälle von Ramona
Treiner und Laura Studt wie-
gen schwer, jetzt sind auch
noch Daniela Vollmer und Li-
na Heveling angeschlagen.

SPORTTERMINE

Regionalliga: SC Wiedenbrück – RW
Essen, FC Kray – SC Verl (beide Sa.,
14.00).
Oberliga: Spvg. Erkenschwick – FC
Gütersloh (So., 14.30).
Westfalenliga: SV Rödinghausen II
– SV Spexard (Sa., 17.00), VfL Thee-
sen – Victoria Clarholz (So., 15.00).
Landesliga: RW Mastholte – TSG
Harsewinkel (Sa., 14.30), SC Verl II
– Spvg. Steinhagen (So., 14.30), Su-
ryoye Paderborn – SV Avenwedde
(So., 14.30).

Bezirksliga: Aramäer Gütersloh – FC
Kaunitz, SC Wiedenbrück II – Vik-
toria Rietberg, FSC Rheda – FC Stu-
kenbrock, Tur Abdin Gütersloh –
VfR Wellensiek, SW Marienfeld – BV
Werther (alle So., 14.30).

Kreisliga A: BW Gütersloh – SCW
Liemke (So., 12.30), Gütersloher TV
– Germania Westerwiehe (So.,
16.30), SV Spexard II – VfL Rheda,
GW Langenberg – SC Verl III, TSG
Harsewinkel II – RW Mastholte II,
Victoria Clarholz II – Viktoria Riet-
berg II, SW Sende – FC Isselhorst,
VfB Lette – Suryoye Verl (alle an-
deren So., 14.30).
Kreisliga B, Staffel 1: SW Marien-
feld II – Aramäer Gütersloh II (So.,
12.00), Türkgücü Gütersloh – Tur
Abdin Gütersloh II (So., 12.30), FC
Kaunitz II – SCE Gütersloh (So.,
12.30), FC Sürenheide – TuS Fried-
richsdorf III (So., 14.30), Assyrer
Gütersloh – Herzebrocker SV (So.,
14.30), VfB Schloß Holte II – SC
Blankenhagen (So., 14.30).
Kreisliga, B, Staffel 2: TuS Fried-
richsdorf II – Suryoye Verl II (So.,
12.00), GW Langenberg II – SG
Druffel (So., 12.15), FSC Rheda II –
TSG Harsewinkel III (So., 12.30),
Aramäer Rheda-Wiedenbrück – SV
Spexard III (So., 12.45), RW St. Vit
– DJK Bokel (So., 14.30), GW Va-
rensell – Herzebrocker SV II (So.,
14.30), Westfalia Neuenkirchen –
Victoria Clarholz III (So., 14.30).

A-Junioren-Westfalenliga: FC Iser-
lohn – SC Verl (So., 11.00).
A-Junioren-Bezirksliga: V. Clar-
holz – FC Kaunitz (So., 11.00), SV
Hüsten–GütersloherTV(Sa.,14.00).
B-Junioren-Westfalenliga: SC Verl
– FC Iserlohn (So., 11.00).
B-Junioren-Landesliga: SC Wie-
denbrück – Spvg. Brakel (So., 11.00).
B-Junioren-Bezirksliga:: SC Verl II
– SV Jerxen-Orbke (Sa., 17.00), SV

Spexard – VfL Mennighüffen (So.,
11.00), FC Gütersloh – SV Lipp-
stadt II (So., 11.00).
C-Junioren-Landesliga: TBV Lem-
go – SC Verl (Sa., 15.00).

Frauen, 2. Bundesliga: FSV Gü-
tersloh – FFV Leipzig (So., 11.00,
Tönnies-Arena).
Frauen-Westfalenliga: Herforder
SV II – FSV Gütersloh II (So., 14.30).
Frauen-Landesliga: SC Wieden-
brück – SV Thülen (So., 12.30).

Verbandsliga: TV Verl – TSV Hah-
len (Sa., 19.00), CVJM Rödinghau-
sen – HSG Gütersloh (So., 18.00).
Landesliga: TV Isselhorst – HSG
Gremmendorf/Angelmodde (So.,
18.00).
Bezirksliga: HSG Gütersloh II –
Spvg. Steinhagen II (verlegt auf 27.
Januar 2016), SG Neuenkirchen-Va-
rensell – TuS Bielefeld/Jöllenbeck III
(So., 17.30), HSG Rietberg-Mast-
holte – Spvg. Hesselteich (So., 18.00,
Sz Rietberg), Spvg. Versmold – TSG
Harsewinkel II (So., 18.00).
Kreisliga: TV Verl II – TuS Borg-
holzhausen II (Sa., 15.00), HSG Riet-
berg-Mastholte II – FC Greffen (Sa.,
18.30, Mastholte), TV Isselhorst II –
Spvg. Steinhagen III (So., 15.30).
A-Jugend-Oberliga: TSG Harse-
winkel – E. Hagen (Sa., 13.30).
A-Jugend-Landesliga: JSG Biss –
TuS Bielefeld/Jöllenbeck (Sa., 17.00).
Frauen-Oberliga: TV Verl – TSV
Hahlen (Sa., 17.00).
Frauen-Verbandsliga: TSG Harse-
winkel – Eintracht Oberlübbe (So.,
17.00), TuS Nettelstedt – TV Verl II
(Sa., 17.15).

Oberliga: TV Löhne-Bhf. – West-
falen Mustangs (Sa., 17.00).

Verbandsliga: TuS Friedrichsdorf –
TV Verl (Sa., 18.00), TV Verl – GSV
Fröndenberg (So., 11.00).
Landesliga: Eintracht Bielefeld II –
BSC Gütersloh (Sa., 18.00).

Verbandsliga: BTW Bünde – Gü-
tersloher TV II (Sa., 17.00), VC Al-
tenbeken-Schwaney – Gütersloher
TV (Sa., 19.00).
Frauen-Landesliga: Soester TV –
Gütersloher TV (Sa., 15.00).

In der Rietberger Innenstadt sind am Samstag die Stra-
ßen für die Läufer gesperrt. FOTO: HENRIK MARTINSCHLEDDE

9. Auflage des Rennens über
10 Kilometer findet erstmals am Samstag statt

¥ Rietberg (nw). Es ist zwar
schon der 9. Adventslauf in
Rietberg, aber doch eine Pre-
miere: Erstmals findet die Ver-
anstaltung nicht an einem
Freitag, sondern am Samstag-
abend statt. Um 18.30 Uhr fällt
in der Rathausstraße der Start-
schuss für das 10-Kilometer-
Rennen durch die stim-
mungsvoll beleuchtete Stadt.

Organisator Kai Golembow-
ski vom TuS Viktoria Riet-
berg erhofft sich durch den
Terminwechsel eine stressfrei-
ere Veranstaltung und wieder
ein Ansteigen der zuletzt auf
gut 200 Teilnehmer abgesun-
kene Resonanz. Im Vorjahr
siegten bei Regen die Detmol-
der Elias Sansar und Bärbel
Büschemann.

Während der Steinhagener Paul Blankertmit großer Dynamik den Abschluss suchte, schau-
ten die Harsewinkeler Max-Julian Stoeckmann (l.) und Luca Sewing (r.) nur zu. FOTO: CLAUS MEYER

Verbandsligist TSG Harsewinkel bricht nach 23 Minuten
ein und kassiert in Steinhagen eine ganz bittere Derbyniederlage

VON UWE KRAMME

¥ Steinhagen. Weil der VfL
Mennighüffen, der CVJM Rö-
dinghausen und LiT II in der
Handball-Verbandsliga die
Meisterschaft unter sich aus-
zumachen scheinen, steht bei
den Teams aus dem Kreis Gü-
tersloh der „GT-Titel“ hoch im
Kurs. Mit Siegen gegen Verl,
Gütersloh und Hörste war die
TSG Harsewinkel diesbezüg-
lich viel versprechend unter-
wegs, doch gestern Abend flog
sie in Steinhagen krachend aus
der Kurve. „Wer mit so einer
Einstellung in ein Derby geht,
bleibt besser gleich zu Hause“,
ätzte Manuel Mühlbrandt nach
der 23:36-Klatsche.

Der wegen einer Schulter-
verletzung zum Zuschauen
verurteilte TSG-Spielertrainer
schreckte deshalb auch vor ei-
ner drastischen Maßnahme
nicht zurück. „Mit Fynn Kark-
lis und Marius Pelkmann hol-
te er zwei A-Jugendliche von
der Tribüne, die eigentlich nur

mitgekommen waren, um
Verbandsligaluft zu schnup-
pern. Die beiden standen am
Ende mit den Nachwuchsspie-
lernPascalPelkmannundFynn
Neitzke sowie Moritz Stumpe,
Kevin Brown und Johny Däh-
ne auf dem Feld, während die
„Leistungsträger“ Rene Hilla,
Florian Öttking, Max-Julian
Stockmann und Luca Sewing
dem Untergang ihrer Mann-

schaft gegen die weiter Dampf
machenden Steinhagener zu-
schauen mussten. Dass sich
Brown für eine harte Aktion
gegen Philipp Henselewski
noch die Rote Karte abholte,
passte in das schlechte Bild,
dass die TSG abgab.

„Ich verstehe das nicht, wir
gehen mit dem 12:11 durch
Öttking in der 23. Minute erst-
mals in Führung, sind spiel-
bestimmend und nach der
SteinhagenerAuszeit ist bei uns
alles vorbei.“ Mühlbrandt ver-
mochtedieFehlerseinesTeams
gar nicht so schnell aufzuzäh-
len, wie sie ihm bitter auf-
stießen. Der entscheidende war
natürlich, dass die Gäste so
viele technische Fehler und
Fehlwürfe produzierten, dass
sie erst in der 39. Minute wie-
der trafen. Bei diesem 13:21
durch Sewing stand der Sieger
zwar bereits fest, doch wie sich
die Harsewinkeler dann ohne
Gegenwehr in ihr Schicksal er-
gaben, war für die TSG-An-
hänger kaum auszuhalten.

Spvg. Steinhagen: Strakeljahn,
Brüggemeyer – C. Blankert (4),
P. Blankert (4), Maiwald (2),
Vogel (2), Pepperkorn (3), Kas-
per (2), Bextermöller (2), Hen-
selewski, Schulz (6/5), Karnath
(8), Uhlemeyer (3).

TSG Harsewinkel: Dähne – P.
Pelkmann (2), Stumpe (1), Ött-
king (3), Hilla (1), Stoeckmann
(4), Brown, S. Broeskamp, Frie-
ling, Dammann, Karklis, Se-
wing (8), Neitzke (3), M. Pelk-
mann (1).
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